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Landesoffenes Hallen-Leichtathletik-Sportfest in Ulm 
Kugelstoßer der LG Lauter schon in Top-Form 

Top Ergebnisse gab es zum Einstieg in die Hallensaison 2024 für die Athletinnen und 

Athleten der LG Lauter beim Hallen-Leichtathletik-Sportfest in Ulm. Die Jugendlichen 

mussten sich in den Einzelwettbewerben gegen harte Konkurrenz in außerordentlich 

hohen Teilnehmerfeldern durchsetzen. 

In seiner neuen Altersklasse U20 zeigte Timo Schmid im Kugelstoßen mit der 6 kg 

Kugel einen hervorragenden Wettkampf. Mit deutlich verbesserter Drehstoßtechnik 

erzielte er gleich im ersten Versuch 10,86 m und wurde mit Platz eins belohnt. 

Einen guten Einstand gab auch Johanna Weber, ebenfalls im Kugelstoßen, in ihrer 

neuen Altersklasse W12. Mit sehr guten technischen Versuchen erreichte sie im 

vierten Versuch mit 8,52 m eine Topweite, die auch ihr, unter den 17 Teilnehmerinnen, 

den Sieg einbrachte. 

 

Ergebnisse: 

U14/W12 

Johanna Weber 

Kugelstoßen 3 kg - 8,52 m - Pl. 1 

 

U20 

Timo Schmid 

Kugelstoßen 6 kg - 10,86 m - Pl. 1 

 

Abt. Tischtennis 
Spiele vom Wochenende: 
Jugend: 
Bezirkspokal 15: TGD 
Maximilian Arnold, Elif Kanat und Noyan-Sercan Kanat waren eine von zwei 
Mannschaften, welche im Bezirkspokal der Altersklasse 15 antraten. Nach zwei 
Niederlagen in der Gruppe ist aber bereits Schluss. 
 
TV Kemnat II - TGD 4:1 
TSV Köngen - TGD 4:1 
Bezirkspokal 15: TGD II 



Die zweite Mannschaft, bestehend aus Timon Zimmermann, Marlon Geiger und 
Freddy Hummel, ereilte dasselbe Schicksal. 
 
TSV Köngen II - TGD II 4:1 
SpVgg Stetten - TGD II 3:2 
 
Bezirksklasse 15: 
TSV RSK Esslingen - TGD 0:6 
Mit einem deutlichen Sieg in Esslingen beendete die 1. Mannschaft in der 
Altersklasse 15 die Vorrunde ungeschlagen und somit als Meister. Paul Ressel, 
Maximilian Arnold, Noyan-Sercan Kanat und Lias Geiger gewannen dabei alle Spiele 
und gaben insgesamt nur einen Satz ab. 
 
Kreisliga A 19: 
TGD - TTG Süßen 6:0 
Auch die Jugend in der Altersklasse 19 konnte ihr letztes Spiel gegen Süßen klar 
gewinnen. Luis Osswald, Simon Popp, Lilly Schwell und Jan Westje gaben keinen 
Punkt ab. 
 
Herren: 
Bezirksliga: 
TSG Eislingen II - TGD 9:4 
Die erst zweite Saisonniederlage gab es für die 4. Mannschaft in Süßen. In den 
Doppeln konnte nur Beck/Paule punkten, in den Einzeln überzeugte besonders 
Alexander Deiß mit zwei Siegen, Hannes Friedl gewann ein Spiel. 
 
Kreisliga A: 
TV Rechberghausen II - TGD V 9:6 
Eine knappe Niederlage gab es für Team 5 in Rechberghausen. Neben dem Doppel 
Kern/Lutz waren Robert Lutz und Volker Eisele in den Einzeln zweimal erfolgreich, 
Erik Pichelbauer holte einen Sieg. 
 

Aus dem Archiv 

Die Turngemeinde Donzdorf im Jahr 1923 (IX) 

 

Im Laufe des Herbstes fanden verschiedentlich Gerätewettkämpfe zwischen 

Mannschafts- und Zöglingsgruppen statt und zwar, wie schon erwähnt,  

in Fabrik Kuchen mit einem neutralen Schiedsgericht, zwischen Kuchen-Donzdorf, 

mit dem Sieg für Donzdorf;  

in Donzdorf mit einem Schiedsgericht das offensichtlich gegen Donzdorf stand, 

zwischen Rechberghausen-Holzheim-Donzdorf. Erster Sieger Rechberghausen, 

zweiter Holzheim. 

in Süssen zwischen Kuchen-Süssen-Donzdorf wobei Donzdorf erster Sieger blieb mit 

23 Punkten Mehrheit. 

In Donzdorf Zöglingskampf zwischen Süssen-Donzdorf mit dem Sieg für Donzdorf 

mit 46 Punkten Mehrheit. 



Hummel. 

 

In verschiedenen Turnratssitzungen wurden laufende Angelegenheiten behandelt 

wie Vereinsbeitrag und anderes. 

Auch wurde von Kassier Müller angeregt, eine durch den Kauf eines neuen Barrens 

im Jahre 1921 entstandene Darlehensschuld heimzubezahlen. Selbige wurde aber in 

großmütiger Weise von dem Geldgeber, unserem Ehrenmitglied Sattler Wilhelm 

Agster restlos geschenkt, wofür ihn der Dank der Turngemeinde ausgesprochen 

wurde. 

Beschlossen wurde unter anderem die Abhaltung einer Christbaumfeier wie üblich 

am Stefansfeiertag. Wenn auch die traurigen wirtschaftlichen und politischen 

Verhältnisse unseres Reiches und Volkes eine besondere Festesstimmung nicht 

aufkommen lassen, so soll das Christfest doch nicht vorübergehen ohne dass sich 

unsere Mitglieder in unserer Halle zusammenfinden bei der Feier diesjährigen 

Weihnachtens. 

Vom Turnrat wurde die Überlassung der Turnhalle zu Weihnachtsfeiern an den 

Radfahrerverein und Liederkranz genehmigt. Da die Christbaumfeier des 

Radfahrervereins eine schwache Teilnahme zu verzeichnen hatte wurde von 

demselben eine Ermäßigung der Hallenmiete nachgesucht. Vom Turnrat wurde nun 

bestimmt, daß ein größerer Nachlaß der Konsequenzen wegen nicht gewährt werden 

könne, die Hallenmiete für die Weihnachtsfeiern jedoch für sämtliche Vereine von 

20.- auf 15.- M heruntergesetzt wird. 

Geregelt werden vom Turnrat die Festsetzung der Wirtschaftspreise, Losverkauf und 

anderes unsere eigene Weihnachtsfeier betreffend. 

Am Stefansfeiertag fand nun wie immer unsere Weihnachtsfeier bei vollem Hause 

statt. Es war ein schlichter und schöner Unterhaltungsabend mit Gesangsvorträgen, 

turnerischen und theateralischen Aufführungen. Außer dem weihnachtlich, 

stimmenden „Stille Nacht, Heilige Nacht“ wehte durch die schönen Männerchöre ein 

Zug nach dem Frühling, „Frühling, Frühling wird es doch einmal“, und die 

Vorführungen unserer Turner unter der tatkräftigen Schulung unseres Turnerwartes 

Irtenkauf zeugten von jugendlicher Kraft u. Kühnheit. Das Theaterstück „Liebe und 

Heimat“ wurde der Weihnachtsstimmung und unserer gegenwärtigen Not gerecht mit 

dem tröstlichen Ausblick, dass wir durch nimmermüde Arbeit und gut Glück auch 

wieder zu früherem Wohlstand u. Eigentum gelangen können. 

„Bubi schläft“ sorgte für Erheiterung, und die Lotterie für manche Enttäuschung. 

Beifall ist allen Mitwirkenden reichlich zuteil geworden und für gutes Können sei auch 

an dieser Stelle gedankt. 

Bei der Weihnachtsfeier wurde nachstehenden Mitgliedern anläßlich 25 jähriger 

Mitgliedschaft Ehrenurkunden überreicht: 

Agster Johannes, Fabrikant, Wahl Adolf, Schreinermeister, Müller Wilhelm, 

Schlossermeister, Fink Johannes, Fabr. Arbeiter, Thierer Joachim, Bockwirt, 

Wagenblast Bernhard, Bauer in Kuchalb, Müller Ludwig, Schlosser in Salach. 



Hummel. 

 

Außer den auf Seite 55 und 82 angeführten wurden im Laufe des Jahres 1923 

aufgenommen: 

Am 1.1.23 Sebastian Baumhauer, Zimmermann 

Am 1.6.23 Xaver Geiger, Söldner 

Am 1.6.23 Peter Brucker, Fabr. Arbeiter 

Am 1.6.23 Josef Herrmann 

Am 1.6.23 Eugen Hocker, Korbmacher 

Am 1.6.23 Emil Raissle, Fabr. Arb. von Großsüssen. 

 


